
der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
MitteilungsblattMitteilungsblatt

M 6930

Nr. 42 Freitag, 18. Oktober 2013

Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister und Kurdirektor Meinrad Baumann o.V.i.A.
Verlag und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9,
77656 Offenburg, Telefon: 0781/504-1455, Telefax: 0781/504-1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Herr Georg Litterst, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: georg.litterst@reiff.de
Aboservice: Telefon 0800/5 13 13 13 oder leserservice@reiff.de
Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr
Bezugspreis: jährlich € 18,-. Das Amtsblatt erscheint 1 x wöchentlich.

E 6930



Seite 2 Freitag, 18. Oktober 2013 Nummer 42

Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Bad Griesbach

sagt Danke!
Bei den Sponsoren:
Volksbank Offenburg
Griesbacher Mineralquellen
Schwarzwaldsprudel Bad Griesbach
Gerüstbau Schmiederer
Sparkasse Offenburg
HT Kommunikation Oberkirch
KFZ Werkstatt Karl Erdrich
Und all denjenigen Spendern die hier nicht genannt
sind und in irgendeiner Weise zu dem Fest oder Fahrzeug
beigetragen haben.

Bei Herr Pfarrer Otteny für die Fahrzeugweihe
Bei der Musik undTrachtenkapelle Bad Griesbach für die Musikalische Unterhaltung
Bei allen Griesbacher Vereinen für ihre Unterstützung
Bei allen Kuchenspendern
Bei der Freiwillige Feuerwehr Bad Peterstal für Zelt, Geschirr und sonstiger Unterstützung
Bei allen Freunden und Gönnern die hier nicht genannt sind sowie bei allen Festbesuchern
Ohne Euch alle hätte das Fest so nicht stattfinden können.

Herzlichen Dank!
Eure Feuerwehr Abteilung Bad Griesbach
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung
vom 1. bis 17. November 2013

Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.

Der Schwerpunkt der Aktivitäten des Volksbundes liegt zurzeit in Osteuropa. Jährlich wer-
den Zehntausende von Umbettungen durchgeführt, damit die deutschen Gefallenen ihre
letzte Ruhe finden können. In diesem Jahr wurde der letzte große Sammelfriedhof in
Russland eingeweiht. Mit der Kriegsgräberstätte Duchowschtschina bei Smolensk wurde
ein Friedhof für 70.000 deutsche Gefallene und zugleich ein wichtiges Mahnmal gegen
den Krieg geschaffen. Die Pflege im Westen und Süden Europas gerät darüber nicht in
Vergessenheit, sondern bleibt elementarer Bestandteil der Arbeit.

Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die Ruhestätten von über 2,5
Millionen deutschen Kriegstoten und ist der einzige Kriegsgräberdienst mit einer eigenen
Jugendarbeit.

In diesem Jahr organisierte der Landesverband Baden-Württemberg Jugendbegegnungen
in Bulgarien, Rumänien, Italien, Frankreich, Slowenien und auch die internationale Ju-
gendbegegnung in Deutschland. Das Treffen fand im Hegau und am Bodensee statt. Zwei
Wochen haben sich 30 junge Menschen aus 13 Nationen gemeinsam um die Ruhestätten
der Kriegstoten im Hegau gekümmert. Verständnis, Vertrauen und Freundschaften sind
bei der Arbeit, den Ausflügen und dem Einsatz für den Frieden entstanden.

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage und Pflege der Kriegs-
gräberstätten sowie beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum
Frieden in der Welt bei.

Bärbel Schäfer Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungspräsidentin Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 14.10.2013

TOP 1: Beratung und Beschlussfassung über die 3. Ände-
rung der Hauptsatzung der Gemeinde Bad Peterstal-Gries-
bach vom 12.01.1998 hinsichtlich der Aufhebung der un-
echten Teilortswahl nach § 27 Abs. 5 GemO

Im Vorfeld zur Gemeinderatssitzung ist umfassend über die The-
men Aufhebung der unechten Teilortswahl sowie Aufhebung der
Ortschaftsverfassung informiert worden. Insbesondere sei auf die
Informationsveranstaltung vom 19.09.2013 mit Herrn Prof. Fle-
ckenstein von der Hochschule Kehl im Kurhaus Bad Griesbach, auf
die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats vom 07.10.2013 sowie
die ausführlichen Informationen im Mitteilungsblatt der Gemeinde
verwiesen. Im Rahmen der vorgenannten Ortschaftsratssitzung hat-
te der Ortschaftsrat einstimmig für eine Beibehaltung der unechten
Teilortswahl gestimmt. Hinsichtlich der Ortschaftsverfassung wurde
durch den Ortschaftsrat kein Beschluss gefasst. Da die Ortschafts-
verfassung nur mit Zustimmung des Ortschaftsrats aufgehoben
werden kann und ein solcher Beschluss des Ortschaftsrats nicht
vorliegt, hat sich der Gemeinderat mit dieser Frage nicht zu befas-
sen. Die unechte Teilortswahl hingegen könnte vom Gemeinderat
mit der Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder (8 Stimmen) aufge-
hoben werden.

Der Bürgermeister informierte weiter, dass die unechte Teilortswahl
aus seiner Sicht nicht mehr zeitgemäß ist und verwies auf die Aus-
führungen von Prof. Fleckenstein. Gründe der Gleichheit, der Ver-
waltungseffizienz und des Zusammengehörigkeitsgefühls sprechen
mittlerweise gegen die unechte Teilortswahl. Die Gleichstellung al-
ler in der gesamten Gemeinde sei sichergestellt, was in 40 gemein-
samen Jahren ausdrücklich bewiesen wurde. Zusätzliche spezifische
Regelungen seien nicht mehr erforderlich. Insgesamt spricht sich
der Bürgermeister nach dem willentlichen Beibehalten der Ort-
schaftsverfassung und der Ablehnung etwaiger Kompromissvor-
schläge für eine Aufhebung der unechten Teilortswahl aus, nach
dem Prinzip: Eine Gemeinde, eine gemeinsame Wahl.

Um die Bürgerinnen und Bürger abermals zu informieren, werden
an dieser Stelle nochmals die Ausführungen von Prof. Fleckenstein
zur unechten Teilortswahl zusammengefasst: Der Vorteil der un-
echten Teilortswahl liegt klar in der garantierten Repräsentation
der Ortsteile. Außerdem kann das Zusammenwachsen ehemals
selbständiger Gemeinden angeschoben werden. Dagegen stehen
deutliche Nachteile: Wähler in kleinen Wohnbezirken haben weni-
ger Wahlfreiheit, was bedeutet, dass Wähler aus Bad Griesbach nur
4 Kandidaten aus Bad Griesbach wählen dürfen; ohne unechte
Teilortswahl dürften sie alle Kandidaten aus Bad Griesbach wählen.
Außerdem sorgt die unechte Teilortswahl aus zwei Gründen für Un-
gleichheit: Die Wohnbezirke haben ein unterschiedliches Vertre-
tungsgewicht: Derzeit leben in Bad Griesbach 28 % der Einwohner
der gesamten Gemeinde; mit 33 % der Gemeinderatssitze ist dieser
Ortsteil somit überrepräsentiert. Außerdem können insbesondere
in den kleinen Wahlbezirken Bewerber in den Gemeinderat einzie-
hen, die deutlich weniger Stimmen als Bewerber in großen Wahl-
bezirken erhalten haben. Weiterhin ist die unechte Teilortswahl feh-
leranfälliger: Die Zahl der ungültigen Stimmen und Stimmzettel be-
trägt mit unechter Teilortswahl 4,5 % und ist damit deutlich höher
als ohne unechte Teilortswahl (2,4 %). Außerdem ist die Zahl der
nicht vergebenen Stimmen deutlich höher: Bei unechter Teilorts-
wahl werden im Durchschnitt etwa 20 % der möglichen Stimmen
nicht vergeben, ohne unechte Teilortswahl sind es nur etwa 10 %.
Weiterhin besteht bei der unechten Teilortswahl die Gefahr, dass
der Gemeinderat mit Ausgleichssitzen vergrößert wird. So hat der
Gemeinderat von Bad Peterstal-Griesbach derzeit 13 statt 12 Sitze.
Das Vertretungsgewicht verschiebt sich in der Regel zugunsten des
größeren Wohnbezirks, im Fall von Bad Peterstal-Griesbach zu-
gunsten von Bad Peterstal (9 statt 8 Sitze). Ein weiterer Nachteil

liegt darin, dass die Trennung in verschiedene Wohnbezirke für ein
Zusammenwachsen hinderlich sein kann. In immer mehr Gemein-
den wird die unechte Teilortswahl abgeschafft und nicht wieder ein-
geführt. Bad Peterstal-Griesbach ist eine der verbliebenen 13 Ge-
meinden im Ortenaukreis mit unechter Teilortswahl.

Mitglied Franz Doll (SPD) spricht sich für die SPD-Fraktion eben-
falls für die Aufhebung der unechten Teilortswahl aus. Er begründet
dies insbesondere mit den von Prof. Fleckenstein benannten Nach-
teilen bei unechter Teilortswahl. Mitglied Inge Bayer ist (FWV) ist
ebenfalls der Meinung, dass die unechte Teilortswahl aufgehoben
werden sollte. Sie sieht in der unechten Teilortswahl eine Über-
gangslösung, die unmittelbar nach dem Zusammenschluss der bei-
den Ortsteile Bad Peterstal und Bad Griesbach im Jahr 1973 sinn-
voll gewesen sei. Inzwischen seien die Gründe für eine Beibehal-
tung jedoch entfallen. Mitglied Melitta Hörr (CDU) ist der Meinung,
dass sich der Gemeinderat dem Beschluss des Ortschaftsrates an-
schließen sollte und die unechte Teilortswahl beibehalten sollte. Die
Themen unechte Teilortswahl und Ortschaftsverfassung sollen je-
doch in der nächsten Legislaturperiode des Gemeinderats erneut
aufgegriffen werden. Für Ortsvorsteher Ludwig Kimmig ist die Zeit
für die Abschaffung der unechten Teilortswahl und der Ortschafts-
verfassung noch nicht gegeben.

Der Bürgermeister stellte darauf hin die Möglichkeit einer Bürgerbe-
fragung, die rechtlich nicht bindend ist, zur Diskussion. Nach ent-
sprechender Diskussion im Gemeinderat stellt Mitglied Klemens Ser-
rer (SPD) den Antrag, die Entscheidung zur Aufhebung der unechten
Teilortswahl zu vertagen und zunächst im November 2013 eine Be-
fragung aller Bürgerinnen und Bürger von Bad Peterstal-Griesbach
durchzuführen. Anschließend soll das Thema erneut Gegenstand im
Gemeinderat sein, so dass ein entsprechender Gemeinderatsbe-
schluss im Laufe des Dezembers 2013 gefasst werden kann.

Nach Beratung wird antragsgemäß beschlossen: Die Entscheidung
hinsichtlich der Aufhebung der unechten Teilortswahl und die damit
verbundene 3. Änderung der Hauptsatzung vom 12.01.1998 wird
vertagt. Zunächst soll im November 2013 eine Bürgerbefragung
durchgeführt werden. Über Form und Ablauf der Bürgerbefragung
wird der Gemeinderat in seiner nächsten öffentlichen Sitzung am
28.10.2013 beraten und beschließen. Beschlussfassung: 7 Ja-
Stimmen, 6 Nein-Stimmen.

TOP 2: Betriebsführung im Freibad Bad Peterstal; Bera-
tung und Beschlussfassung über die einvernehmliche Ver-
tragsauflösung bzw. alternativ die außerordentliche Kün-
digung des Betriebsführungsvertrags vom 06.02.2012,
geändert am 10.05.2012, mit der Firma Bäder Compe-
tence GmbH, Freiburg.

Bekanntlich hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung
vom 30. Januar 2012 die Betriebsführung des Freibades Bad Pe-
terstal an die Firma Bäder Competence GmbH, Freiburg, ab dem
1. April 2012, verpachtet. Grundlage für die Verpachtung war das
von der Firma Bäder Competence mit Schreiben vom 9. Novem-
ber 2011 vorgelegte Konzept/Angebot. Zugesichertes Ziel war
mindestens eine Beibehaltung des bisherigen Leistungsumfang/
Qualität und eine Einsparung von 46.000 EUR im Jahr.

Nach Beginn des Pachtverhältnisses ab 1. April 2012 zeigten sich
hinsichtlich der Betriebsführung diverse Kritikpunkte insbesondere
hinsichtlich Öffnungszeiten, Eintrittspreise, Wassertemperaturen,
Sauberkeit, Kundenfreundlichkeit/Service, Grünanlagenpflege so-
wie Speise- und Getränkeangebot am Kiosk. Am 2. Oktober 2012
fand dann ein gemeinsames Gespräch zwischen der Verwaltung,
mehreren Badegästen, und dem Betreiber, im Rathaus Bad Peters-
tal statt. Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 22.
Oktober 2012 legte der Betreiber sein Konzept für die Saison
2013 vor und sicherte Verbesserungen wie folgt zu:

a) Wassertemperatur mindestens 23 °C im Schwimmer/Nicht-
schwimmerbecken und 25 °C im Kinderbecken.

b) Der Preis für die Familienjahreskarte wird reduziert. Es sollen
wieder ermäßigte Vorverkaufskarten angeboten werden.

c) Das Angebot an Speisen am Kiosk wird ausgeweitet.
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d) Mit den Vorarbeiten wird deutlich früher begonnen als vor der
Saison 2012. Das Becken soll bis 1. Mai befüllt sein und mit den
Arbeiten an den Grünanlagen wird früher begonnen.

e) Ein neuer, erfahrener Betriebsleiter wird eingestellt.
f) Ein Veranstaltungskalender wird eingeführt, der insbesondere ein

Ferien-, sowie ein Spielprogramm beinhalten soll. Mindestens ein
Schwimmkurs soll angeboten werden.

Diese Punkte werden durch den Betreiber am 2. November 2012
bestätigt und mit der Aktionsplanung vom 21.01.2013 ergänzt.

Während der Saison 2013 kam es zu weiteren Kritikpunkten, ins-
besondere hinsichtlich des Zeitpunkt und des Umfangs der Grünan-
lagenpflege, der Sauberkeit, der Kundenfreundlichkeit und des Ki-
oskbetriebs, der Badetemperatur im Kinderbecken und teilweise
auch im großen Becken. An einem Tag war der Minigolfplatz nicht
geöffnet und an einem anderen Hochsommer-Sonntag wurde das
Bad erst gegen Mittag geöffnet. Die im Betriebsführungsvertrag
vom Betreiber zugesicherten jährlichen Investitionen in Höhe von
8.500 € zur Attraktivitätssteigerung wurden sowohl in der Saison
2012 als auch 2013 großteils nicht erfüllt bzw. die vom Betreiber
entsprechend deklarierten Ausgaben werden von der Gemeinde
nicht als Investitionen im Sinne des Vertrags gesehen. Nach der
Saison 2013 muss die Gemeinde erneut die Ausführung diverser
Einwinterungsarbeiten anmahnen. Es erfolgt eine entsprechende
Abmahnung an den Betreiber. Die Arbeiten waren bis Stand
14.10.2013 noch nicht ausgeführt.

Aus Sicht der Verwaltung ist aufgrund der Beanstandungen an der
Betriebsführung durch die Firma Bäder Competence GmbH keine
Grundlage für eine weitere Zusammenarbeit mehr gegeben. Dies
insbesondere auch aus dem Grund, dass ein großer Teil der Zusi-
cherungen für die Saison 2013 vom Betreiber nicht eingehalten
wurde.

In seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 9. September 2013 hat der
Gemeinderat daher die Verwaltung einstimmig ermächtigt, mit der
Firma Bäder Competence GmbH hinsichtlich der Auflösung des
bestehenden Betriebsführungsvertrags, im gegenseitigen Einver-
nehmen, zum Ablauf des 2. Betriebsjahres (31. März 2014), zu
verhandeln. Am 18. September 2013 fand diesbezüglich mit dem
Betreiber ein gemeinsames Gespräch statt. Anschließend wurde
dem Betreiber das Ansinnen der Gemeinde schriftlich mitgeteilt.
Die Gemeinde hatte hierbei Konditionen für eine einvernehmliche
Vertragsauflösung zum 31.03.2014 mit der Maßgabe formuliert,
dass die Vertragspflichten beiderseits bis 31.03.2014 erfüllt wer-
den und die Gemeinde bereit ist, bestimmte eingebrachten Anlagen
und Gerätschafen (Eisdruckpolster, Montageplattformen zur Filter-
befüllung und Sonnensegel) zu einem noch zu verhandelnden Zeit-
wert in ihr Eigentum zu übernehmen. Der Betreiber teilt letztlich
mit, dass er mit einer vorzeitigen Vertragsauflösung nur gegen eine
zusätzliche Ablösezahlung in Höhe von 40.000 € einverstanden ist.
Die Gemeindeverwaltung betrachtet diesen Vorschlag als inakzep-
tabel. Da eine einvernehmliche Vertragsauflösung zum 31.03.2014
somit nicht möglichst ist, schlägt die Verwaltung vor, den regulär
bis zum 31.03.2017 laufenden Betriebsführungsvertrag außeror-
dentlich zu kündigen. Laut Vertrag ist die Gemeinde zur Kündigung
mit Jahresfrist berechtigt, wenn ein wichtiger Grund vorliegt. Ein
wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn der Betreiber einer
der Verpflichtungen aus diesem Vertrag, trotz schriftlicher Abmah-
nung, nicht nachkommt. Rein formell wäre somit eine außeror-
dentliche Kündigung zum Ablauf Oktober 2014 möglich. Abmah-
nungen seitens der Gemeinde wurden in zwei Fällen ausgespro-
chen. Darüber hinaus wurden die oben aufgeführten Geschehnisse
schriftlich dokumentiert und sind durch eine Vielzahl an E-Mails/
Schriftwechsel hinterlegt. Sollte der Betreiber gegen eine außeror-
dentliche Kündigung der Gemeinde rechtlich vorgehen, wäre ein
entsprechender Rechtsstreit unausweichlich.

Der Gemeinderat ist einhellig der Auffassung, das Vertragsverhält-
nis mit der Firma Bäder Competence GmbH zum nächstmöglichen
Zeitpunkt zu lösen. Parallel zu einer außerordentlichen Kündigung
zum 31.10.2014 sollte auch nochmals versucht werden, das Ver-
tragsverhältnis im gegenseitigen Einvernehmen zum 31.03.2014
zu beenden. Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:

Der Betriebsführungsvertrag vom 6. Februar 2012, geändert am
10. Mai 2012, mit der Firma Bäder Competence GmbH, Freiburg,
wird außerordentlich zum 31. Oktober 2014 gekündigt. Parallel
wird die Verwaltung ermächtigt, weiterhin mit der Firma Bäder
Competence GmbH über eine einvernehmliche Vertragsauflösung
zum 31. März 2014 zu verhandeln. Eine einvernehmliche Vertrags-
auflösung soll jedoch nur dann erfolgen, wenn eine solche bis zum
30. November 2013 schriftlich zustande kommt, da die Gemeinde
für die Saison 2014 dann eine entsprechende Vorlaufzeit in Sa-
chen Personalsuche (bei Eigenbetrieb) bzw. Pächtersuche (bei Ver-
pachtung), haben muss.

TOP 3: Bau- und Grundstücksangelegenheiten: Bauantrag
auf Neubau einer Überdachung für Fahrräder/Mofas, Er-
stellung einer Stützwand aus Natursteinen sowie Erstellung
von Parkplätzen, auf den Grundstücken Flst.Nr. 153/5 und
152/2, Gemarkung Peterstal, Stöckmatt 9 (Firma Mulag
Fahrzeugwerk Heinz Wössner GmbH & Co.KG)

Die Verwaltung schlägt die Zustimmung vor. Beschlussfassung ein-
stimmig.

TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Feststel-
lung der Jahresrechnung und des Rechenschaftsberichts
zum Gemeindehaushalt 2012

RAL Martin Armbruster verweist in der Einführung auf die allen
Mitgliedern zugegangene Beratungsunterlage und erläutert das Er-
gebnis der Jahresrechnung 2012 in seinen wichtigsten Positionen.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Gemäß § 95 Abs. 2
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemein-
derat die Jahresrechnung 2012 wie folgt fest:
1. Die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungs und Vermögens-

haushalts betragen je 7.990.987,03 €, davon im Verwaltungs-
haushalt 7.768.051,81 € und im Vermögenshaushalt
222.935,22 € . Die Zuführung vom Verwaltungs- an den Ver-
mögenshaushalt beträgt 363.535,36 € und die Entnahme aus
der allgemeine Rücklage beträgt 56.605,00 €.

2. Das Defizit des Unterabschnitts 8600 (Kurbetrieb) darf im Rech-
nungsjahr 2012 ausnahmsweise die festgelegte Deckelung von
349.000 € um 59.110.38 € überschreiten.

3. Das Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge schließt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit 1.710.687,32 € ab.

4. Die Einnahmereste (Haushalt H. und Kasse K.) zum Abschluss
des Haushaltsjahres betragen insgesamt 1.033.552,57 €, da-
von im Verwaltungshaushalt K. 411.204,10 €, im Vermögens-
haushalt K. 122.841,78 €, H. 11.000,00 € und im Sachbuch
für haushaltfremde Vorgänge K. 488.506,69 €.

5. Die Ausgabereste zum Abschluss des Haushaltsjahres betragen
insgesamt 1.033.552,57 € davon im Verwaltungshaushalt K.
88.089,18 €, H 294.000,00 €, im Vermögenshaushalt K.
62.402,40 €, H. 123.100,00 € und im Sachbuch für haushalts-
fremde Vorgänge K. 465.960,99 €.

6. Der Gesamtabschluss nach der Bilanz (Aktiva und Passiva) be-
trägt je 16.309.633,27 €

7. Der Rechenschaftsbericht und die Waldrechnung sind Bestand-
teile der Jahresrechnung.

RAL Martin Armbruster erläutert den Jahresabschluss 2012 der
Jahresrechnung - Sonderrechung - Gemeindewerke. Nach Bera-
tung wird einstimmig beschlossen:
Der Jahresabschluss 2011 der Jahresrechnung - Sonderrechnung -
Gemeindewerke wird gem. § 15 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz wie
folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme: 5.284.722,63 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen: 4.978.671,72 €
- das Umlaufvermögen: 306.050,91 €
- Rechnungsabgrenzungsposten: 0,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital: 388.558,63 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse: 98.250,16 €
- Rückstellungen: 2.747,20 €
- die Verbindlichkeiten: 4.795.166,64 €



Seite 6 Freitag, 18. Oktober 2013 Nummer 42

1.2 Jahresgewinn: 3.891,46 €
1.2.1 Summe der Erträge: 744.253,08 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen: 740.361,62 €

2. Der Jahresgewinn in Höhe von 3.891,46 € wird zur Tilgung ei-
nes Verlustvortrags verwendet.

Auf den gleichlautenden öffentlichen Aushang an Rathaus und
Ortsverwaltung wird verwiesen. Jahresrechnung und Rechen-
schaftsbericht liegen von 21.10.2013 bis 29.10.2013 in der Ge-
meindekasse im Rahmen der üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme aus.

TOP 5: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus der letzten
Gemeinderatssitzung

Der Bürgermeister informiert, dass eine der beiden leerstehenden
Wohnungen in der Ortsverwaltung Bad Griesbach ab dem
15.10.2013 an eine Flüchtlingsfamilie aus Südosteuropa (4 Perso-
nen) im Rahmen der kommunalen Anschlussunterbringung vermie-
tet wird. Er wirbt in diesem Zusammenhang um Unterstützung bei
Integrationsmaßnahmen von Flüchtlingen.

Das neue Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Freiwilligen Feuer-
wehr Abt. Bad Griesbach wurde am 13.10.2013 im Rahmen eines
Tags der offenen Tür an Abteilungskommandant Lothar Gerhardt
übergeben. Die Gesamtkosten betragen rund 84.170 EUR, die wie
folgt finanziert werden: Gemeinde 51.250 EUR, Landeszuschuss
23.350 EUR, Freiwillige Feuerwehr Abt. Bad Griesbach 4.740
EUR (Notstromaggregat) und Spenden für die Zusatzausstattung
aus der heimischen Wirtschaft von insgesamt 4.830 EUR. Herzli-
chen Dank für die Unterstützung!

TOP 6: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 09.09.2013: keine

TOP 7: Frageviertelstunde: keine

TOP 8: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates: keine

gez. Meinrad Baumann, Bürgermeister

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Frau Maria Strobel
Kniebisstraße 41
am Sonntag, den 20. Oktober 2013 79 Jahre

Frau Anna Santo
Schwarzwaldstr. 40
am Mittwoch, den 23. Oktober 2013 92 Jahre

Fundbüro
Verloren: 1 blaues Handy

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am kommen-
den Freitag, den 25. Oktober 2013 statt. Um rechtzeitige Be-
reitstellung der Gelben Säcke wird gebeten.

Müllabfuhr im Außenbezirk
Die nächste Müllabfuhr im Außenbezirk findet am kommenden
Dienstag, den 22. Oktober 2013 statt. Um rechtzeitige Be-
reitstellung der Müllsäcke wird gebeten.

Jahresrechnung der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach
für das Haushaltsjahr 2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 14. Oktober 2013 gem. § 95 Abs. 2
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg die Jahresrechnung
der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach für das Haushaltsjahr 2012
festgestellt.
Der Feststellungsbeschluss der Jahresrechnung 2012 wird durch
Anschlag an den Gemeindeverkündigungstafeln der Rathäuser Bad
Peterstal und Bad Griesbach ab dem 18. Oktober 2013 ortsüblich
bekanntgemacht.
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom
21. bis einschliesslich 29. Oktober 2013 im Rathaus Bad Peterstal
-Gemeindekasse- während den Dienststunden zur Einsichtnahme
öffentlich aus.

Bad Peterstal-Griesbach, den 15. Oktober 2013

Das Bürgermeisteramt:
gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Jahresabschluss und Jahresrechnung des
Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für 2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 14. Oktober 2012 gem. § 15 Abs. 3
Eigenbetriebsgesetz die Jahresrechnung des Eigenbetriebs „Ge-
meindewerke“ für das Jahr 2012 festgestellt.
Auf die an den Anschlagtafeln der Rathäuser Bad Peterstal und
Bad Griesbach ab dem 18. Oktober 2013 angeschlagenen gleich-
lautenden Bekanntmachungen, sowie dem Protokollauszug über
die Beschlussfassung bezüglich der Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2012 wird hingewiesen.
Die Jahresrechnung liegt in der Zeit vom 21. bis einschliesslich 29.
Oktober 2019 im Rathaus Bad Peterstal -Gemeindekasse- während
den Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Bad Peterstal-Griesbach, den 15. Oktober 2013

Das Bürgermeisteramt:
gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Das Landratsamt Ortenaukreis
– Untere Gesundheitsbehörde – informiert:
Erinnerung für die Betreiber von Kleinanlagen (Eigenwas-
serversorgungsanlagen) zur Durchführung von Trinkwas-
seruntersuchungen
Das Landratsamt Ortenaukreis weist auch in diesem Jahr die Be-
treiber von Kleinanlagen auf die wichtigsten Betreiber- und Unter-
suchungspflichten hin. Am 14.12.2012 ist die zweite Änderung
der Trinkwasserverordnung 2001 in Kraft getreten. Für die Betrei-
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ber von Kleinanlagen ist insbesondere die regelmäßig wiederkeh-
rende Untersuchungspflicht des Trinkwassers auch künftig ein we-
sentlicher Bestandteil. Hierzu wird um Beachtung des nachstehen-
den Textes gebeten:

Betrieb von Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung:
• Zu den Kleinanlagen zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag

weniger als 10 m³ Trinkwasser entnommen werden. Es wird
zwischen Anlagen unterschieden, die Wasser im Rahmen einer
gewerblichen oder öffentlichen Tätigkeit abgeben (§ 3 Nr.2
Buchstabe b TrinkwV) und solchen, die das Wasser zur eige-
nen Nutzung entnehmen (§3 Nr. 2 Buchstabe c TrinkwV).

• Die mikrobiologischen und chemischen Anforderungen an das
Trinkwasser richten sich nach den §§ 5-7 der Trinkwasserverord-
nung.

• Trinkwasseruntersuchungen sind von allen Betreibern von Klein-
anlagen in Eigenverantwortung durchführen zu lassen.
Bei den Anlagen zur Eigennutzung (Anlagen nach Buchstabe c)
bestimmt das Gesundheitsamt den Untersuchungsumfang. wie
folgt:

a) Jährlich:
Koloniezahl bei 22° und 36° C, coliforme Bakterien, E. coli, En-
terokokken, Färbung, Trübung (NTU), Geruch, Geschmack, Am-
monium, Oxidierbarkeit, elektrische Leitfähigkeit, pH-Wert

b) In höchstens 3-jährigen Abständen:
Eisen, Mangan, Nitrat, Calcitlösekapazität, Säurekapazität, Cal-
cium, Magnesium und Kalium.

Für Anlagen mit Abgabe an Dritte im Rahmen einer gewerblichen
oder öffentlichen Tätigkeit (Anlagen nach Buchstabe b) gilt der
gesetzlich vorgeschriebene Untersuchungsumfang nach Anlage 4
der Trinkwasserverordnung, sofern nichts anderes bestimmt ist.

Sofern bei Abgabe des Trinkwassers im Rahmen einer gewerbli-
chen oder öffentlichen Tätigkeit auch Wasser über eine Großanlage
zur Trinkwassererwärmung abgegeben wird, die Duschen oder an-
dere Einrichtungen zur Vernebelung enthalten, sind zusätzlich Un-
tersuchungen auf Legionellen durchführen zu lassen (s. § 14 i.V.
mit Anlage 4 TrinkwV). In diesem Zusammenhang wird darauf hin-
gewiesen, dass vermieteter Wohnraum auch unter die gewerbliche
Nutzung fällt. Welche Hausinstallationen unter „Großanlagen zur
Trinkwassererwärmung fallen, wird im Folgenden erläutert:

Als „Großanlage zur Trinkwassererwärmung“ werden Anlagen be-
zeichnet, die
a. jeweils einen Speicher – Trinkwassererwärmer oder zentralen

Durchfluss-Trinkwassererwärmer jeweils mit einem Inhalt von
mehr als 400 Litern oder

b. einen Inhalt von mehr als 3 Litern in mindestens einer Rohrlei-
tung zwischen Abgang des Trinkwassererwärmers und der am
weitest entfernt gelegenen Entnahmestelle aufweisen. Nicht be-
rücksichtigt wird der Inhalt einer Zirkulationsleitung; entspre-
chende Anlagen in Ein- und Zweifamilienhäusern zählen nicht zu
Großanlagen zur Trinkwassererwärmung.

Die Ergebnisse der Untersuchung sind schriftlich oder auf Daten-
trägern aufzuzeichnen und müssen folgende Angaben beinhalten:
Bezeichnung der Probeentnahmestelle und Zeitpunkt der Probe-
nahme, Gemeinde, Straße, Hausnummer und das angewandte Un-
tersuchungsverfahren.

Spätestens bis 31.12.2013 muss die Probenahme für alle
Untersuchungen erfolgt sein. Der Betreiber der Wasserversor-
gungsanlage hat dafür Sorge zu tragen, dass die Untersuchungser-
gebnisse innerhalb von zwei Wochen nach dem Abschluss der Un-
tersuchung dem Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652
Offenburg, unverzüglich vorgelegt werden.

Aus verwaltungsökonomischen Gründen sollten die Befunde vom
Untersuchungslabor elektronisch über das in Baden-Württemberg
standardisierte Verfahren LABDÜS oder über eine andere kompa-
tible Schnittstelle an das Landratsamt übermittelt werden. Eine sol-
che Befundübermittlung ist kostenfrei.

Deshalb bittet das Landratsamt die Betreiber dringend, dem be-
auftragten Labor eine Weiterleitungsvollmacht zur Datenüber-
mittlung an das Landratsamt zu erteilen.

Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse, insbeson-
dere bei Abgabe an Dritte, nicht fristgerecht vorgelegt werden,
kann eine gebührenpflichtige Untersuchungsanordnung erfolgen.
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtdurchführung
der vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchung eine Ordnungswid-
rigkeit darstellt und mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

Außerdem wird auf die geänderte Anzeigepflicht nach § 13 hinge-
wiesen, wonach der Unteren Gesundheitsbehörde die Inbetriebnah-
me, die Veränderung, die Außerbetriebnahme sowie der Eigen-
tumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen ist.
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die Trinkwasser
im Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen Tätigkeit abgeben
(§ 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV) eine Informationspflicht gegenüber
den versorgten Abnehmern über die Wasserqualität und ggf. über
durchgeführte Aufbereitung des Wassers.

Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Was-
serwirtschaft und Bodenschutz, während der Geschäftszeit ist:
Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668;
E-Mail: juergen.burg@ortenaukreis.de

Der Wortlaut der geänderten Trinkwasserverordnung kann un-
ter der Homepage des Umweltbundesamtes oder des DVGW ab-
gerufen werden.

Deponie Kehl-Kork ist vom
21. bis 23. Oktober 2013 geschlossen
Von Montag, 21.10.2013, bis einschließlich Mittwoch,
23.10.2013, ist die Deponie mit Wertstoffhof Kehl-Kork geschlos-
sen. Grund für die vollständige Schließung sind notwendige Stra-
ßenbauarbeiten auf dem Deponiegelände. Als Ausweichdeponien
stehen in dieser Woche (KW 43) die Erdaushubdeponien mit Wert-
stoffhöfen in Achern-Maiwald und Neuried-Altenheim zur Verfü-
gung. Die Deponie in Neuried-Altenheim hat in dieser Woche aus-
nahmsweise jeden Tag geöffnet.
Die Öffnungszeiten für beide Deponien sind von montags bis frei-
tags von 7:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:45 Uhr. Samstags ha-
ben beide Deponien von 8:00 – 12:00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es auf der Rück-
seite des aktuellen Abfallabfuhrkalenders, im Internet unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder bei den Abfallberatern
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis (Telefon 0781
805 9600 oder E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de).

Deponie Schutterwald-Höfen ist vom
21. bis 26. Oktober 2013 geschlossen
Von Montag, 21. Oktober 2013, bis einschließlich Samstag, 26.
Oktober 2013, ist die Deponie mit Wertstoffhof in Schutterwald-
Höfen geschlossen. Grund für die vollständige Schließung sind not-
wendige Straßenbauarbeiten auf dem Deponiegelände. Als Aus-
weichdeponien stehen in dieser Woche (KW 43) die Erdaushubde-
ponien mit Wertstoffhöfen in Offenburg-Rammersweier und Neu-
ried-Altenheim zur Verfügung. Die Deponie in Neuried-Altenheim
hat in dieser Woche ausnahmsweise jeden Tag geöffnet.
Die Öffnungszeiten für beide Deponien sind von montags bis frei-
tags von 7:30 bis 12:30 Uhr und 13 bis 16:45 Uhr. Samstags ha-
ben beide Deponien von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es auf der Rück-
seite des aktuellen Abfallabfuhrkalenders, im Internet unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder bei den Abfallberatern
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis (Telefon 0781
805 9600 oder E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de).
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Vorsicht beim Drachensteigen in der Nähe
von Stromleitungen
Herbstzeit ist Drachenzeit. Sobald der Wind etwas stärker weht,
lassen vor allem Kinder gern die bunten Flieger in den Himmel
steigen. Doch das Vergnügen birgt auch Gefahren:
Gerät ein Drachen in eine Stromleitung, besteht Lebensgefahr.
Schwerste, unter Umständen tödliche Verletzungen durch einen
elektrischen Schlag können die Folge sein. Neben den gesundheit-
lichen Schäden kann es auch zu Störungen der Stromversorgung
kommen.
Um auf der sicheren Seite zu sein, empfiehlt der Netzbetreiber Sy-
na GmbH den Drachen immer an einem Ort steigen zu lassen, wo
keine Stromleitungen in der Nähe sind. Ist dies nicht möglich, sollte
ein Mindestabstand von 500 Metern zu den Leitungen eingehalten
werden. Die Drachenschnur sollte zudem nicht länger als 100 Me-
ter sein, da ab dieser Höhe die Luftstraße für Flugzeuge beginnt.
Bei böigem Wind oder Unwetter ist es besser, auf das Drachenstei-
gen zu verzichten.
Verfängt sich ein Drachen trotz aller Vorsicht in einer Stromleitung,
sollte auf keinen Fall selbst versucht werden ihn zu bergen, sondern
unter der Telefonnummer +49 (0) 71 44 2 66 233 fachmänni-
sche Hilfe angefordert werden.

Donnerstags in der Ortenau –
Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die dritte Runde geht! Die
vielfältigen Veranstaltungen von April-Dezember laden dazu ein,
die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region zu
entdecken. Den aktuellen Veranstaltungskalender sowie weitere In-
formationen gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 24. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt:
Chrysanthema Lahr: Die Chrysantheme in Szene gesetzt
Meisterfloristen geben auf der Chrysanthemenbühne wertvolle
Tipps zur Gestaltung der Chrysantheme im Innen- und Außenbe-
reich. Als kulinarische Delikatesse zubereitet stehen Speisechrysan-
themen auf dem Speiseplan des Restaurants. Dauer: 14:30 –
16:00 Uhr, Innenstadt von Lahr. Die Teilnahme ist frei und es ist
keine Anmeldung nötig.

Cocktails mit Bränden und Likören, Köstliches aus der
Brennerei mit unserer Edelbrandsommelière
Es muss nicht immer Gin und Rum sein! – Genießen Sie spritzige
Cocktails aus traditionellen, selbst erzeugten Bränden und Likören
und erfahren Sie mehr über die Künste der Brennerei. Treffpunkt:
16:00 Uhr, Heidenbühlhof, Heidenbühl 2 in Nordrach. Die Teil-
nahme kostet 15 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 23.10. unter
07838/663 oder an info@heidenbuehl-hof.de.

Weinprobe beim Weingut Schloss Ortenberg
Erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes über Weinanbau und
–ausbau und lassen Sie sich nach einer kurzen Kellerführung bei ei-
nem Sektempfang und einer 8er-Weinprobe von unserer Vielfalt
inspirieren. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Weingut Schloss Ortenberg in
Ortenberg. Die Teilnahme kostet 8 Euro. Infos und Anmeldung un-
ter 0781/9343-12.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn Krell-
mann finden statt, in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in Offen-
burg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im November 2013:
jeweils am: 05./ 12./ 14./ 19./ 21./ u. 26.11
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a.
im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-,
Kranken- und Pflegeversicherung

Vortrag zum Thema Schlaganfall
Allein im Ortenaukreis gibt es jährlich etwa 2000 Schlaganfälle.
Der Schlaganfall ist eine Volkskrankheit. Doch noch immer wissen
viele Menschen nicht, wie man sich vor ihm schützt, woran man
ihn erkennt und was im Notfall zu tun ist. Oft interessieren sie sich
erst viel zu spät durch persönliche Betroffenheit für das Thema.
Carsten Wessig, Chefarzt der Neurologie im Ortenau Klinikum Of-
fenburg, informiert zum Thema „Schlaganfall kann jeden treffen!“
am Montag, 21. Oktober 2013, im Landratsamt in Offenburg,
Badstraße 20, Großer Sitzungssaal, um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter ist die Schlaganfall Selbsthilfegruppe Ortenau Aphasie,
Schädel- und Hirn-Trauma. Weitere Informationen bei Petra Jun-
ker Telefon 0781 94 95363.

Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460

Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken

Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12a, Offenburg

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Der Herbst ist da:
„Wir bemalen Keilrahmen“
Am Dienstag, 08.10.2013 stand wieder das Kinderferienpro-
gramm an und es wurde der Herbst malerisch und kreativ von 6
Kindern im Alter von 5- 12 Jahren auf dem Hoferpeterhof in Bad
Peterstal eingeleitet. Ganz nach dem Motto „Der Herbst ist da“,
machten sich alle Kinder rund um den Hoferpeterhof auf den Weg,
um allerlei Naturmaterialien wie Blätter, Gräser und Beeren zu
sammeln, die später in das „Keilrahmenwerk“ mit einbezogen wer-
den sollten.
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Anschließend dauerte es auch nicht lange, bis der erste kreative
Funken sprang, sodass schon bald kräftig geklebt, gemalt und ge-
zeichnet wurde.
Spätestens um 17.00 Uhr ließen sich die leuchtend bunte Herbst-
bilder bewundern.
Nachdem die Resultate den Eltern präsentiert wurden, machten
sich die Kinder auch schon Gedanken, wo sie denn Ihre Herbstbil-
der im Zimmer platzieren könnten.

Messe Karlsruhe
Die Kur und Tourismus GmbH wird auch in diesem Jahr wieder
am Gemeinschaftsstand der WRO auf der „Offerta“ in Karlsruhe
einen Infostand besetzen, um Bad Peterstal-Griesbach zu präsentie-
ren. Gleichzeitig wird dort auf der Messe erstmalig unser neues Ur-
laubsmagazin 2014 vorgestellt und präsentiert.
Wer also einen ersten Blick in die druckfrischen Exemplare werfen
möchte, ist herzlich eingeladen, uns am Samstag, 26., Sonntag,
27. und Montag, 28. Oktober in Halle 1 Stand D.018 zu besuchen.
Die Öffnungszeiten sind täglich von 10.00 – 18.00 Uhr, weitere
Infos unter: www.offerta.info

Teilsperrung des Schwarzwaldsteigs
Aufgrund von Waldarbeiten ist derzeit das Teilstück des Schwarz-
walsteigs zwischen dem „Althanen-Häuschen“ und dem „Hilsen-
hof“ gesperrt.
Die Umleitung ab dem „Altanen-Häusle“ bis zum „Hilsenhof“ ist
ausgeschildert, ab dem Hilsenhof ist der Weg wieder normal be-
gehbar. Sobald die Maßnahme beendet ist, werden die Umleitungs-
schilder wieder entfernt.

VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Spätjahreshauptübung
Am Samstag, 19.10.2013 findet unsere Spätjahreshauptübung statt.
Alarmierung erfolgt um ca. 16:00 Uhr. Antreten um 15:30 Uhr
am Feuerwehrhaus.
Wir bitten um Beachtung.

Sitzung Gesamtausschuss
Am Montag, 21.10.2013 findet eine Sitzung des Gesamtausschus-
ses statt.
Los geht´s um 19:30 Uhr im Floriansaal.
Der geplante Abschluss der Intensivproben wird um eine Woche
nach hinten verschoben.

Abschluss Intensivproben
Am Montag, 28.10.2013 findet der Abschluss der Intensivproben statt.
Antreten um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Das Kommando

Bürgermiliz Bad Peterstal e. V.
Herbstwanderung
Am kommenden Sonntag, 20. Oktober 2013 findet unsere dies-
jährige Herbstwanderung (bei jeder Witterung) zu unserem Kame-
raden Werner Kimmig / Überskopf statt. Treffpunkt ist um 10.30
Uhr am Bahnhof Bad Peterstal. Zu dieser Wanderung sind alle Mit-
glieder und besonders unsere Ehrenmitglieder, jeweils mit ihren An-
gehörigen, recht herzlich eingeladen.
Das Kommando

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Die Generalproben zu unserem Mottokonzert finden am Mittwoch,
23. Oktober 2013 und am Freitag, 25. Oktober 2013 jeweils um
19.30 Uhr im Kurhaus Bad Peterstal statt. Um möglichst vollzähli-
ge Teilnahme an den Proben wird gebeten.

„Sagen, Märchen & Mythen“ am 26.10.2013
Zu unserem diesjährigen Mottokonzert „Sagen, Märchen & My-
then“ im Kurhaus Bad Peterstal am Samstag, 26. Oktober 2013
um 20.00 Uhr laden wir recht herzlich alle Gäste und Einwohner,
sowie alle Ehrenmitglieder und Angehörigen unserer Musiker und
Musikerinnen ein.
Es erwartet Sie ein musikalischer Abend mit vielen Höhepunkten,
einigen musikalischen und auch dar-stellerischen Überraschungen.
Gemeinsam mit unserem Dirigent Antonio Sergi haben wir für Sie
zu diesem Anlass ein anspruchsvolles Konzertprogramm ausge-
wählt. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Hierfür haben wir
das Team der „Döttelbacher Mühle“ für Sie gewinnen können.
Karten im Vorverkauf (9.- € inkl. Sektempfang) können ab sofort
bei Carmen´s Blumenoase, bei der Touristinfo Bad Peterstal oder
bei Bernhard Schönbrunn Tel.: 07806 / 685 bzw. Tel.: 07804 /
913 189 erworben werden.

Auf Ihr zahlreiches Kommen und einen schönen Abend freut sich
die Musik- und Milizkapelle.
- Der Vorstand –

Spielmannszug
Gesamtprobe haben wir am Montag, 21.10.2013, um 19.45 Uhr.

SV Schwarzwald Bad Peterstal
Abteilung Tischtennis
Auswärtsspiele:
Samstag, 19.10.13
10:00 Uhr TTC Renchen II – Jungen I
18:00 Uhr TTC Renchen IV – Herren III

Heimspiele:
Samstag, 19.10.13
16:00 Uhr Schüler – SF Goldscheuer
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Trainingszeiten:
Freitag, 19.10.13
17:30 Uhr –
19:00 Uhr Anfängertraining
19:00 Uhr –
20:30 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Dienstag, 22.10.13
18:00 Uhr –
20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Abteilung Fußball
Am Sonntag konnte der zweite Heimsieg (2:1) eingefahren werden.
Nach dem Führungstreffer von Kevin Maier konnte Legelshurst per
Strafstoß ausgleichen. Den Siegtreffer erzielte Dominik Rist.

Die 2. Mannschaft hat ihr Spiel leider mit 3:5 verloren. Trotz einer
2:0 Führung zur Pause konnte die Mannschaft von Rolf Zimmer-
mann den Sieg nicht einfahren.
Tore: Fabio Fantoli, Eigentor (2)

Am kommenden Sonntag geht’s nach Bodersweier. In der vergan-
genen Runde haben wir in Bodersweier eins unserer besten Spiele
abgeliefert und haben am Ende verdient gewonnen.
Eine ähnlich kämpferische Mannschaft erwarte ich auch am kom-
menden Sonntag, damit wir beim aktuellen Tabellenführer auch
wieder eine Chance haben werden.

Sonntag, 20. Oktober 2013
13 Uhr FV Bodersweier II – SV Bad Peterstal II
15 Uhr FV Bodersweier I – SV Bad Peterstal I

Die Mannschaft freut sich auf eure Unterstützung und heißt alle
Fans zu diesen Spielen herzlich Willkommen.
Der Spielausschuss

Tennisclub Bad Peterstal e.V.
Training am Samstag in der Sporthalle
Morgen, Samstag 19. Oktober, findet das Training von 9.30
Uhr bis 11.00 Uhr in der Sporthalle statt.
Der Trainer

Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach
Voranzeige
Am Sonntag, den 27. Oktober 2013 werden wir das Oktoberfest
in der Otmarhütte (Kupferberg) besuchen.
Wir treffen uns um 12.30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und fah-
ren mit Privat-PKW´s nach Schapbach/Postparkplatz.
Von dort wandern wir gemeinsam mit der Ortsgruppe Schapbach
zur Otmarhütte. Wanderzeit ca. 1,5 bis 2 Std. Rückkehr nach Ab-
sprache. Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung erforderlich.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Wanderfreunde und Gäste herz-
lich eingeladen. Wanderführer: Herbert Panter, Tel. 07806-344

Jahreskonzert Gemischter Chor
»Sängerbund 1856« Oppenau
Der Vorstand und die Aktiven laden alle Mitglieder und die interes-
sierte Bevölkerung zum Jahreskonzert am Samstag 26. Oktober
um 20:00 Uhr in die Günter-Bimmerle-Halle ein.
Unter der Leitung von Chordirektor Helmut Brake wurde wieder
ein bunter Strauß beliebter Melodien gebunden. Auf der Bühne ste-
hen die Sängerinnen und Sänger des Oppenauer Chors, verstärkt
um Aktive der Chorgemeinschaft Rheinau, mit denen man häufiger
schon im Rahmen der Brake-Chöre gemeinsam aufgetreten ist.
Damit bieten diese rund 60 Sängerinnen und Sänger die Gewähr,

dass ein volltönendes, wohlklingendes Chorkonzert die Besucher
erfreuen wird. Begleitet wird der Chor von Thomas Strauß, dem
Oppenauer Kirchenmusiker.
Zur Abrundung des Programms konnten die drei Oppenauer Musi-
ker Thomas Strauß, Stephan Börsig und Michael Klett für einen
gemeinsamen Auftritt an diesem Abend gewonnen werden. Sie
bieten eine Folge von Liedern aus dem Bereich der Operette und
der Unterhaltungsmusik unter der Überschrift „Salonmusik“. Diese
drei hier gut bekannten Musiker werden das Publikum verwöhnen
mit ihrem virtuosen Spiel am Klavier, mit der Trompete und mit
der Geige.
Die Besucher werden in der Pause und im Anschluss an das Kon-
zert bewirtet, so dass man das Erlebte-Gehörte bei einem guten
Glas besprechen kann. Eintrittspreis im Vorverkauf 7,00 EUR, an
der Abendkasse 8,00 EUR.
Vorverkauf bei den Aktiven des Chors und beim Kulturbüro Oppe-
nau, Allmendplatz 3, in Oppenau, Tel. 07804/910830.

Einladung zum historischen Stammtisch

Der historische Stammtisch findet am
Donnerstag, dem 24. Oktober 2013um 19:30 Uhr

im Gasthaus "Schwanen statt".
Zu diesem Stammtisch sind alle recht herzlich eingeladen
die sich für unsere Heimatgeschichte und Geschichten

interessieren. Wer interessante Bilder oder Dokumente hat,
kann diese gerne mitbringen. Über was wir bei diesem
Stammtisch diskutieren, wird von den Stammtisch

Teilnehmern bestimmt, wir freuen uns über jede neue Anregung.
i.A. Ludwig Huber

Volkstanzgruppe
Probe:
Am Freitag, 18. Oktober, treffen wir uns um 20:30 Uhr im Ver-
einshaus in Bad Griesbach zur Probe.

KLJB Bad Peterstal
Für die Gaben, die wir für das legen des Erntedankaltars bekom-
men haben, bedanken wir uns herzlichst bei allen Spendern.
Zu den am 02. November stattfindenden Bunten Abend und den
am 03. November stattfindenden Theaterabend der KLJB Bad Pe-
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terstal laden wir alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst ein.
Für Platzreservierungen bitte an Hannah Schnottalla wenden.
Tel.: 07806 992754
KLJB Bad Peterstal

Narrenzuft
Hallo Mädels der 1. und 2. Klasse,
wer noch Interesse und sich noch nicht beim kleinen Ballett ange-
meldet hat, kann dies gerne noch bis zum 26.10.2013 tun.
Denn unser erstes Treffen zwecks Kleideranprobe findet am
29.10.2013 um 18.30 Uhr im Schulhaus Bad Peterstal statt.
Auf euer Kommen freuen sich Sarah Huber und Janine Waidele

BAD GRIESBACH

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal Griesbach
Abteilung Bad Griesbach
Am Samstag den 19.10.2013 findet unsere Spätjahreshauptübung
in Bad Peterstal statt.
Antreten um 15:45 Uhr am Gerätehaus.
Es wird die erste Übung seit langer Zeit bei der wir wieder mit 2
Fahrzeugen ausrücken können.
Bitte um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Lothar Gerhardt
Abteilungskommandant

Musik- und Trachtenkapelle
Bad Griesbach e.V.
Ständchen Goldene Hochzeit
Am heutigen Freitag, 18. Oktober 2013 treffen wir uns um um
19.30 Uhr im Hotel Hoferer um dort ein Stänchen zur Goldenen
Hochzeit darzubieten. Um vollzählige Teilnahme wird gebeten.
Nächste Gesamtproben
Unsere nächsten Gesamtproben finden am kommenden Sonntag,
20. Oktober 2013 um 10.00 Uhr und am Mittwoch, 23. Oktober
2013 um 20.00 Uhr jeweils im Probenlokal statt.
Wie immer ist pünktliches und vollzähliges Erscheinen gewünscht.

Weinfest Oberkirch-Haslach
Am Sonntag, 27. Oktober 2013 spielen wir beim Weinfest in
Oberkirch-Haslach ein Unterhaltungskonzert um 16.00 Uhr.
Bitte heute schon vormerken. Eine vollzählige Besetztung ist er-
wünscht.

Katholischer Kirchenchor Bad Griesbach
Heute, Freitag, 18. Oktober 2013 findet um 20.00 Uhr unsere
nächste Chorprobe statt. Wir bitten um vollzählige Teilnahme

Skizunft Bad Griesbach
Morgen ist Herbst-Arbeitseinsatz!
Wir treffen uns am morgigen Samstag ab 9.00 Uhr zum ganztägi-
gen Herbst-Arbeitseinsatz auf dem Schanzengelände. Bitte helft
mit! Wir wollen das Schanzengelände winterfest machen sowie He-
cken und Sträucher entfernen. Für das leibliche Wohl ist wie immer
gesorgt! Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Bezirksmeisterschaften Sprunglauf
Am Sonntag, den 20.10.2013 finden auf den 3 Schanzen am
Kreuzkopf die Bezirksmeisterschaften im Sprunglauf statt. Auf der
Kinderschanze K10 darf auch mit Alpinski gesprungen werden. Ab
10 Uhr ist freies Training, der Wettkampf ist um 11.30 Uhr. Zu-
schauer sind herzlich eingeladen!

Sprungrichterlehrgang
Ebenfalls am 20.10.2013, von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr, findet
auf unserer Anlage eine Tagung der baden-württembergischen
Sprungrichter mit Lehrgang statt.

Ski-AG & Sport-AG
Die nächste Hallentrainingstermine der Ski-AG und der Sport-AG
in der Sporthalle Bad Peterstal werden rechtzeitig bekannt gege-
ben. Für Rückfragen stehen Burkhard Waidele (Ski-AG, Tel. 1302)
und Uli Bächle (Sport-AG, Tel. 8086) zur Verfügung.

Termin Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung wird am Samstag, 30.11.2013, im
Hotel „Kimmig“ statt finden. Beginn: 19.30 Uhr. Um Vormerkung
wird gebeten – es stehen Neuwahlen an!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Samstag, 19.10.2013
14:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier zur Goldenen Hoch-

zeit von Manfred und Edeltraud Zim-
mermann, Wilde Rench 31

14:30 Bad Peterstal Tauffeier
getauft wird: Liz Theresia Munzert,
Bästenbach 11

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend
mitgestaltet vom Kirchenchor
2. Seelenamt für Josef Huber, Brei-
tenbergstr. 4
Gedenken an:
Karl Huber, Bad Antogast 4
Alfons Doll und Nikolaus Neuberger,
bestellt vom Kirchenchor

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend
mitgestaltet von Rosi Gollmann, And-
heri-Hilfe
Gedenken an:
Franz Anton Boschert
verstorbene Eltern und Angehörige
Hans Matteit und verstorbene Ange-
hörige
nach Meinung

Sonntag, 20.10.2013
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

mitgestaltet von Rosi Gollmann, And-
heri-Hilfe

10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
10:00 Oppenau Eucharistiefeier

mitgestaltet von Rosi Gollmann, And-
heri-Hilfe

18:00 Bad Peterstal Kirchenkonzert anlässlich des 110jäh-
rigen Bestehens des Männergesang-
vereins "Frohsinn" Bad Peterstal
Mitwirkende: Männergesangverein
Oberes Renchtal, Kirchenchor St. Pe-
ter und Paul und Projektchor Nova-
Cantica

18:45 Oppenau ”Auszeit” - Abendandacht für Firmanden
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Montag, 21.10.2013
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schwei-

gen
19:00 Oppenau Eucharistiefeier
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

2. Seelenamt für Leopold Huber,
Forsthausstr. 8
Gedenken an:
Rudolf, Emil und Rosa Bähr
Theresia Waidele und verstorbene
Angehörige

Dienstag, 22.10.2013
07:25 Oppenau Schülergottesdienst als Wortgottesfeier
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:

Eucharistiefeier
14:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier zur Goldenen Hoch-

zeit von Elsa und Alfons Waidele,
Kurhausweg 11

19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
Gedenken an:
Kurt und Erna Schmiederer und Fran-
ziska Huber u. verst. Angehörige

Mittwoch, 23.10.2013
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:

Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.10.2013
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Gedenken an: verstorbene Angehörige
Freitag, 25.10.2013
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

2. Seelenamt für Ernst Ludwig Roth,
Wilde Rench 67
Gedenken an:
Anna Schmiederer u. verstorb. Ange-
hörige, Dollenberg
nach Meinung

19:00 Oppenau Eucharistiefeier
Samstag, 26.10.2013
09:30 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:

Morgenlob zum Beginn des Visitati-
onstags

18:00 Oppenau Gemeinsame Eucharistiefeier der
Seelsorgeeinheit mit Dekan Edgar Ei-
sele zum Abschluss des Visitationstags
mitgestaltet von der Pfarrband "Ins-
hallah"
anschließend öffentlicher Empfang im
Josefshaus

Sonntag, 27.10.2013
08:00 Oppenau Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Kirchenchor Meß-
kirch/Rohrdorf
Gedenken an:
Josef u. Sofie Zimmermann u. verst.
Angeh., Heidenbühl 4,
Nach dem Gottesdienst verkauft eine
Firmgruppe Kuchen zu Gunsten von
MISSIO

10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier KINDERKIRCHE im

Pfarrheim St. Bernhard
anschl. Krankenkommunion durch die
Kommunionhelfer

18:45 Oppenau ”Auszeit” - Abendandacht für Firmanden

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag 18:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Sonntag 27.10. 07:15 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Samstag 26.10. kein Rosenkranz
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Sonst täglich 18:30 Uhr
Sonntag 20.10. kein Rosenkranz

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr

Firmung
o Wir laden alle Firmanden zu den Abendimpulsen "Auszeit" am

Sonntag, 20.10. und 27.10.2013 jeweils um 18:45 Uhr in die
Pfarrkirche St. Johannes, Oppenau ein. Bitte Sitzkissen oder
Decke mitbringen.

o Der Jugendchor wird bei der Firmung in Bad Peterstal am
22.11. um 17:00 Uhr sin gen. Besonders die Firmanden sind
zum Mitsingen herzlich eingeladen. Wir treffen uns am 11.10.
um 19:00 Uhr, um die Lieder auszusuchen und dann wöchent-
lich, um zu proben. Bei Fragen meldet euch bei Martina Strauß
oder Mirjam Hake.

Ministrantenlager 2013 - Rückblick
"Wenn einer eine Reise tut, dann hat er viel zu erzählen"
Wir laden die Teilnehmer des Minilagers und ihre Familien am
Sonntag 20.10.2013 um 14:30 Uhr ins Josefshaus zu einem
Rückblick auf das Ministrantenlager in Fürstenfeldbruck ein. Anmel-
dung bei Susanne Schwarz.

Miniwallfahrt - Rom 2014
Die Einladungen für die Miniwallfahrt nach Rom vom 03. -
09.08.2014 wurden verschickt. Wollt ihr dabei sein? - Dann mel-
det euch am besten gleich an!

„Unsere Zeit braucht Menschen, die sich der Wunden der
Welt annehmen“
Um die Verwirklichung dieses Wortes unseres Papstes Franziskus
geht es, wenn am kommenden Wochenende Rosi Gollmann von
der Bonner Andheri-Hilfe in unseren Gottesdiensten sprechen wird.

Samstag, 19. Oktober 18:45 Uhr in Bad Peterstal und
Sonntag, 20. Oktober, 08:00 Uhr in Bad Peterstal und
10:00 Uhr in Oppenau
(In Bad Griesbach am Sonntag, 20. Okt. um 10:00 Uhr ist die Kol-
lekte im gleichen Anliegen.)

Wie alljährlich wird uns Frau Gollmann aus ihrer Begegnung mit
den „Verwundeten dieser Welt“ berichten; in diesem Jahr von der
unbeschreiblichen Not indischer Witwen und ihrer Kinder, in denen
sie der Selbstmord ihrer Männer und Väter zurücklässt. Die Quoten
dieser Verzweiflungstaten wachsen ständig.
Die Bonner Andheri-Hilfe lässt diese Menschen nicht allein; aber
Rosi Gollmann auch uns nicht mit diesen bedrückenden Berichten.
Sie weist aus der Erfahrung ihres eigenen langen Lebens Wege auf,
die durch die „Berührung dieser Wunden“ unserer Zeit zur beson-
deren Gottbegegnung und dadurch zur inneren Freude und Glück
führen. So haben es inzwischen zigtausende Leser ihrer Autobio-
grafie erfahren:
„Einfach Mensch – das Unmögliche wagen für unsere Welt“.
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Unsere Gemeinden werden auch in diesem Jahr mithelfen – ob bei
den Kollekten in den Gottesdiensten oder durch Direktüberweisung
an die Andheri-Hilfe Bonn:
Konto 40.006 bei der Sparkasse KölnBonn, BLZ 370 501 98.

Kath. Bildungswerk Oppenau
"Schenk deiner Seele Flügel"
Am Samstag, 26. Oktober 2013 führt das Katholische Bildungs-
werk Oppenau im Josefshaus unter dem Titel „Schenk deiner See-
le ein paar Flügel!“ von 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr einen Oasentag
durch. Durch Meditation, Klopf-Akupressur (EFT), Bioenergetische
Körperarbeit, Intuitives Malen und weitere Methoden können die
Teilnehmer Anspannungen abbauen und zur Ruhe kommen. Die
Übungen sind auch als Anregung für den Alltag gedacht.
Der Oasentag wird von Wolfgang Bahr geleitet, der eine Ausbil-
dung in Meditation und EFT besitzt. Die Teilnahmegebühr beträgt
13 Euro. Es gibt noch einige freie Plätze, weshalb Anmeldungen
bis Dienstag, 22. Oktober 2013 bei Helga Steger unter der Tele-
fonnummer 07804-3336 möglich sind.

Augenentspannung und Sehtraining
Samstag, 26.10.2013 vom 09:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr
Wir möchten die angemeldeten Teilnehmer an das Seminar Augen-
entspannung und Sehtraining erinnern. Dieser Kurs ist belegt, es
besteht eine Warteliste, deshalb unsere Bitte, sollte jemand der an-
gemeldeten Teilnehmer an diesem Termin keine Zeit haben, dann
melden Sie sich bei Helga Steger Tel. 07804/33 36 Für alle Teil-
nehmer besteht im Café Fortuna die Möglichkeit zum Mittagessen.
Um planen zu können, bitten wir Sie um Anmeldung zum Essen
bei Helga Steger Tel. 07804/33 36 Seminargebühr: 40 Euro

Vortragsabend der Hospizgruppe Oberes Renchtal
Am Dienstag, 22. Oktober 2013 um19:30 Uhr findet im Josefs-
haus in Oppenau ein Vortrags- und Gesprächsabend statt.

„Begleitung von Schwerkranken und deren Angehörigen“
Referentin: Frau Jacqueline Schulz, Palliativ-Care-Fachkraft

In der Palliativpflege wird Wert auf eine bedarfsgerechte Begleitung
von Schwerkranken und ihren Angehörigen gelegt. Neben der
Pflege sind Gespräche, psychosoziale Betreuung und Sterbebeglei-
tung ein wichtiges Anliegen. Der Mensch wird in seinem gesamten
sozialen Umfeld gesehen.

Zu diesem interessanten Vortrags- und Gesprächsabend sind alle
herzlich eingeladen.

Kinderfilmtag in Bad Peterstal
Samstag, 26.10.2013 um 14:00 Uhr im Pfarrheim St. Bernhard
Gezeigt wird: „Die wilden Hühner und die Liebe“
Filmlänge 103 Minuten, ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist frei!
Getränke und Popcorn werden kostengünstig verkauft.

Herzliche Einladung an alle Silberpaare
Wir laden wieder alle Ehepaare ein, die in diesem Jahre silberne
Hochzeit feiern oder gefeiert haben, zu einem Gottesdienst mit an-
schließendem gemütlichem Beisammensein im Josefshaus. Die ge-
meinsame Feier ist am Samstag, 16.11.2013, 18:45 Uhr in unse-
rer Pfarrkirche. Alle Ehepaare, auch die „Neuzugezogenen“, deren
Ehejubiläen wir nicht wissen und infolgedessen nicht angeschrieben
werden können, laden wir ganz herzlich zu dieser Feier ein.

Gebetstag der Männer der Seelsorgeeinheit
„Oberes Renchtal"
Am Samstag, 09.11.2013 wollen wir in der Herz-Jesu-Kapelle im
Vincentius Pflegeheim, Oppenau, wieder unseren Gebetstag halten.
An diesem Morgen beten wir wieder ganz besonders um geistliche-
und kirchliche Berufe

Wir beginnen um 09:30 Uhr mit einer hl. Messe mit Predigt und
beten bis zum Segen gegen 12:00 Uhr.
Nach dem Gottesdienst ist Beichtgelegenheit.
Das Gebet um Berufungen, als Priester, in einem Orden, als Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in kirchlichen Berufen ist uns allen auf-
getragen.
Sich Zeit zu nehmen für die Feier des Gottesdienstes, zum gemein-
samen Beten, dazu laden wir an diesem Gebetstag Männer, Frauen
und Jugendliche herzlich ein.

Jugendchor Oberes Renchtal:
Ein Chor für Jugendliche und junge Erwachsene, die Spaß und Freu-
de am Singen haben. Gesungen wird alles was Spaß macht, haupt-
sächlich aktuelle Hits, aber auch Popklassiker, Gospels und NGL.
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
Probe: freitags 19-20 Uhr im Josefshaus in Oppenau (in den Feri-
en keine Probe)

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
26.10.2013 – 10.11.2013

Redaktionsschluss: Montag 21.10.2013, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Kuchenverkauf am Sonntag der Weltmission
Am Sonntag 27.10.2013 verkauft eine Firmgruppe nach dem
10:00 Uhr Gottesdienst Kuchen zu Gunsten von MISSIO.

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
o Freitag, 18.10.2013, 20:00 Uhr Generalprobe in der Pfarrkirche
o Sonntag, 20.10.2013, 16:30 Uhr Einsingen in der Pfarrkirche

18:00 Uhr Kirchenkonzert
o Dienstag, 22.10.2013, 13:30 Uhr Einsingen in der Pfarrkirche

14:30 Uhr Goldene Hochzeit von Elsa und Alfons Waidele
o Freitag, 25.10.2013, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth
Einladung zur Betriebsbesichtigung
Die kath. Frauengemeinschaft lädt ganz herzlich zu einer Betriebs-
besichtigung der Metzgerei Birk in Oppenau am Dienstag,
05.11.2013 um 17:30 Uhr ein.
In dieser sicher interessanten Führung erfahren die Teilnehmerin-
nen viel Wissenswertes über Fleisch, außerdem erhalten sie wert-
volle Tipps und Kochrezepte.
Anmeldung bis Montag, 28. Oktober bei Gisela Wiegert, Tel. 8484
oder Gisela Matteit, Tel. 8395.

REGION UND DIÖZESE
Welttag der seelischen Gesundheit in Oberkirch
Stress lass nach – wie können wir im Alltag mit Belastung besser
umgehen. Die Veranstaltung findet am 21.10.2013 um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Michael in Oberkirch statt. Diplom Psycholo-
gin Fr. Trentowska von der Lindenhöhe wird hierzu einen Vortrag
halten. Im Anschluss daran werden verschiedene Workshops wie
Achtsamkeitstraining, Tanztherapie, Trommeln und Progressive
Muskelentspannung angeboten, um verschiedene Methoden direkt
ausprobieren zu können. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Für Rückfragen ist
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Fr. Ebert vom Caritasverband Acher-Renchtal unter der Tel.:
07841/6214-32 die Ansprechpartnerin.

Begegnungsabend der Charismatischen Erneuerung
Montag, 21. Oktober 2013, 20.00 Uhr, Ottersweier, St. Johan-
nesheim, Thema: Gaben des Hl. Geistes empfangen und mit Freu-
de einsetzen.
Sprecher: Pfarrer Hans Scholz, Gernsbach

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 18.10., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Sprechzeit Oppenau: Mittwoch, 23.10., 11:00-12:00 Uhr
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit Oppenau: Dienstag, 22.10., 08:30-09:30 Uhr
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07804/2076
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr
BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg (BLZ 664 900 00), Kto. 507
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-010752
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002387
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002527

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Andreas Moll, Tel. (07842) 98896
Fax: (07842) 98897, E-mail: evkikappel@t-online.de
Evang. Pfarramt, 77876 Kappelrodeck, Grüner Winkel 53

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr im wöchentlichen Wechsel mit Prädikantin
Sabine Keck und Pastoralreferentin Stefanie Jäger statt. Bezüglich
Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Kirchenwahl
Im Gottesdienst am 13. Oktober wurde die Kandidatenliste zur Kir-
chengemeinderatswahl vorgestellt. Folgende Personen kandidieren
in unserer Gemeinde:
Ferrein Marion, 74 Jahre, Oppenau, Rentnerin
Gäbelein Gabriele, 59 Jahre, Bad Peterstal-Griesbach, Realschullehrerin
Joos Susanne, 42 Jahre, Oppenau, Betreuungskraft für Demenzkranke
Oehlbach Manfred, 64 Jahre, Oppenau, Rentner
Oschwald Judith, 37 Jahre, Oppenau, Hauswirtschaftsleiterin
Peter Gregor, 27 Jahre, Offenburg, Student
Eventuelle Einsprüche gegen die Kandidatenliste sind in schriftli-
cher Form bis spätestens 22. Oktober beim Gemeindewahlaus-
schuss einzureichen.
Am Sonntag, den 20. Oktober stellen sich die Kandidaten in den
Gottesdiensten persönlich vor.

Freitag, 18. Oktober
9.00 –
11.30 Unser Pfarrbüro in der Johann-Peter-Hebel-Straße ist geöff-

net (Pfarramtssekretärin Brigitte Leuschner, Tel. 07804-792)
19.30 Kirchengemeinderatssitzung im Anbau der Bad Peterstaler

Kirche
Sonntag, 20. Oktober (21. Sonntag nach Trinitatis)
Gottesdienste mit Prädikantin Sabine Keck:
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst mit Taufe von Philip Beierbach in Bad Peters-

tal, Evang. Kirche
Dienstag, 22. Oktober
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros
9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
19.30 Vortragsabend der Hospizgruppe Oberes Renchtal: „Beglei-

tung von Schwerkranken und deren Angehörigen“ mit Jac-
queline Schulz (Palliativ-Care-Fachkraft) im Oppenauer Jo-
sefshaus

Mittwoch, 23. Oktober
15.45 –
17.15 Konfirmandenunterricht mit Prädikantin Sabine Keck und

Pfr. Roland Kusterer im Johann-Peter-Hebel-Saal
Freitag, 25. Oktober
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern
überwinde das Böse mit Gutem (Römer 12,21)

Pfarrbüro:
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Bad Peterstal:
Lutherweg 3, Tel. 07806-910734
Evangelische Kirche in Oppenau:
Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal:
Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank: Nr. 61875; BLZ 66490000
Sparkasse: Nr. 18003533; BLZ 66450050
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Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

14.00 -
17.00 Kinderferienprogramm: Wir gestalten einen Schmetter-

ling aus Holz. Deinen Rohling kannst du nach Lust und
Laune bemalen. Hierfür stehen bunte Farben und Glit-
zer zur Verfügung. Anschließend erhältst du noch ein
Teelicht und fertig ist dein ganz persönlicher bunter
Kerzenhalter. Mitmachen kannst du, wenn du mindes-
tens 5 Jahre alt bist. Treffpunkt: Hoferpeterhof, Littweg
3. Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 bis zum 21. Oktober 2013, 17.00 Uhr. Für
Kinder mit Kindergästekarte 5,- Euro, sonst 7,- Euro.
(A)

14.30 Weinprobe der Oberkircher Winzer eG. Führung durch
alte, traditionsreiche Gewölbekeller bis zum modernen
Keller mit Edelstahlfässern. Anschließend Weinprobe
mit 5 edlen Prädikatsweinen und interessanten Informa-
tionen über den heutigen Anbau von Spitzenweinen.
Hier können auch einzelne Personen und kleine Grup-
pen ohne vorherige Anmeldung teilnehmen. Kosten für
die Weinprobe: 6,50 Euro. Treffpunkt: Winzergenossen-
schaft Oberkirch, Renchener Str. 42. Gäste aus Bad Pe-
terstal-Griesbach haben die Möglichkeit, kostenlos mit
ihrer KONUS-Gästekarte nach Oberkirch zur Winzerge-
nossenschaft zu fahren. Abfahrt Bad Griesbach 13.00
Uhr (Bushaltestelle St. Anna), Bad Peterstal 13.07 Uhr
(Bushaltestelle Rathaus), Ankunft Oberkirch 13.48 Uhr
(Haltestelle Oberkirch Renchener Straße).

14.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Ferienhotel
Faißt, Am Eckenacker 5. Anmeldung: Tel. 07806/98450.
(A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kur- und Ferien-
hotel Faißt, Am Eckenacker 5.

Mittwoch, 23. Oktober 2013
14.00 -
16.00 Kinderferienprogramm: Wir backen ein Bauernbrot.

Lass dich in die Geheimnisse des Brotbackens einwei-
hen. Eine Bäuerin zeigt dir, wie frisches Bauernbrot
nach alter Tradition hergestellt wird. Anschließend kne-
test du deinen eigenen Teig und kannst nach dem Ba-
cken dein duftendes, selbst zubereitetes Brot mit nach
Hause nehmen. Für Kinder ab 5 Jahre, jüngere Kinder
bitte in Begleitung eines Erwachsenen. Treffpunkt: Lö-
cherhansenhof, Breitsodstr. 11 Anmeldung: Tourist-In-
formation Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum 22.
Oktober 2013, 17.00 Uhr. Für Kinder mit/ohne Kinder-
gästekarte 3,50 Euro. Bitte schmutzunempfindliche
Kleidung anziehen. (A)

ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeonmu-

sik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Reser-
vierung: Tel. 07806/910075. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
09.30 -
17.00 Erlebnis pur: Mineralien – Schmuckausstellung mit

Christa Jaquinta-Wäschle aus Freudenstadt. Es erwartet
Sie eine Vielzahl von handgefertigten, hochwertigen
Kreationen aus edlen Mineralsteinen, Zuchtperlen und
Bernstein. Am Haupteingang.

Freitag, 18. Oktober 2013
10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mineral-

brunnenbetrieb "Schwarzwald Sprudel". Interessantes
zum Thema Wasser und dessen heilende Wirkung erfah-
ren Sie direkt an der Quelle bei einer ca. einstündigen
Wasserschulung mit Betriebsführung und anschließen-
derVerkostung. Treffpunkt: am Brunnenhaus, Kniebisstr.
43. Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum 17. Oktober 2013, 16.00 Uhr. Min-
destteilnehmer: 8 Personen. Teilnahmegebühr inkl. Six-
pack verschiedener Getränke: 5,- Euro. Teilnahmege-
bühr wird direkt vor Ort bezahlt. Kostenlose Teilnahme
für Kinder und Jugendliche. (A)

15.00 Besichtigung des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses
sowie des Tagelöhner- und Brennereimuseums mit Be-
such in der modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof
Bad Griesbach. Anmeldung: Kur- und Ferienhotel Faißt,
Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit
Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnaps-
probe. (A)

Samstag, 19. Oktober 2013
09.30 Geführte Wanderung ab der MediClin Schlüsselbad Kli-

nik Bad Peterstal. Weglänge 6 - 9 km, Rückkehr gegen
11.45 Uhr. Treffpunkt: Haupteingang Klinik. Kostenfrei.

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- u. Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Information/Anmeldung: Tel. 0172/7594965. (A)

Montag, 21. Oktober 2013
MediClin Schlüsselbad Klinik:
20.00 Musikalische Unterhaltung mit dem Harmonika Spiel-

ring Löcherberg. Im Speisesaal. Eintritt frei – Spenden
willkommen.

Dienstag, 22. Oktober 2013
10.00 Geführte Wanderung auf dem Wiesensteig – ein Wander-

erlebnis in Gemeinschaft mit interessanten Wanderfüh-
rer-Informationen. Wanderzeit: ca. 4 Std., mit Einkehr-
möglichkeit. Treffpunkt: Ortsverwaltung Bad Griesbach.
Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum 21. Oktober 2013, 17.00 Uhr. Min-
destteilnehmer: 4 Personen. Teilnahmegebühr: mit Gäs-
tekarte 3,- Euro, ohne 5,- Euro, inkl. 1 Erfrischungsge-
tränk zum Mitnehmen. (A)
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Veranstaltungsprogramm

20.00 Konzert der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
unter dem Motto "Sagen, Märchen & Mythen" im K(ult)
urhaus Bad Peterstal. Genießen Sie einen stimmungsvol-
len Abend mit Musik aus der Welt der Fantasie. Auch für
das leibliche Wohl ist mit Speisen von dem Team der
„Döttelbacher Mühle“ gesorgt. Karten erhalten Sie im
Vorverkauf für 9,- Euro, Abendkasse 12,- Euro (inkl.
Sektempfang). Vorverkaufsstellen: Tourist-Information
Bad Peterstal, Wilhelmstr. 2, sowie Carmen’s Blume-
noase, Schwarzwaldstr. 29, Bad Peterstal oder unter Tel.
07806/685 bzw. Tel. 07804/913189.

Sonntag, 27. Oktober 2013
MediClin Schlüsselbad Klinik:
13:00 Ausflug zum Mummelsee mit Wanderung zur Hornis-

grinde, höchste Erhebung im Nordschwarzwald (1164
m). Es handelt sich um ein kombiniertes Angebot: Fahrt
mit Bus zum Mummelsee und Wanderung auf der Hor-
nisgrinde. Daher können auch Gäste mitfahren, die nicht
so gut zu Fuß sind. Für sie besteht die Möglichkeit, ei-
nen Spaziergang rund um den Mummelsee zu machen
und hinterher im Café einzukehren. Die wanderfreudi-
gen Gäste gehen auf eine 1 ½ stündige Wanderung auf
die Hornisgrinde ins Hochmoor und auf den Aussichts-
turm. Es erwartet Sie eine herrliche Sicht über den
Schwarzwald – bei klarem Wetter bis nach Strasbourg
und in die Vogesen. Rückkehr gegen 18:15 Uhr (mit dem
Taxi). Kosten: 8,00 EUR mit Gästekarte. Anmeldungen
und weiterer Infos über: Maria Tielmann-Frech, Reise-
begleitung, Tel. 07806 330 (A)

Montag, 28. Oktober 2013
MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 Musik und Tanzvorführung mit der Trachtentanzgruppe

Bad Peterstal. Im Speisesaal. Eintritt frei – Spenden
willkommen.

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus GmbH:

Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag - Freitag: 09.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 24. Oktober 2013
10.30 Geführte E-Bike - Genuss-Tour (rund 19 km). An der

Tourist-Information Bad Peterstal beginnend führt Sie
die kulinarische Genuss-Tour entlang der Rench nach
Bad Griesbach, vorbei am Relais & Châteaux Hotel Dol-
lenberg, dem Höhengasthaus Herbstwasen und ein
Stück auf dem Wiesensteig bis zur Renchtalhütte. Über
den Breitenberg gelangen Sie wieder ins Tal, bis die
Runde am Ausgangspunkt endet. (Änderungen in der
Streckenführung vorbehalten!) Mit Einkehrmöglichkei-
ten entlang der Strecke. Mindestteilnehmer: 4 Personen.
Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 bis zum 23. Oktober 2013, 16.00 Uhr. Teil-
nahmegebühr p. P. inkl. Guide, E-Bike-Leihgebühr und
1 Erfrischungsgetränk: 24,- Euro. (A)

15.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad
Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 25. Oktober 2013
14.30 Schwarzwälder Kirschtorten-Backvorführung im Café

Räpple. Schauen Sie dem Konditor im Café Räpple zu,
wie er vor Ihren Augen Schritt für Schritt eine Schwarz-
wälder Kirschtorte herstellt und erfahren Sie die gehei-
men Tricks. Anschließend an die Vorführung verzehren
Sie die Torte mit Kaffee satt. Treffpunkt: Café Räpple,
Renchtalstr. 1. Anmeldung: Tourist-Information Bad Pe-
terstal,Tel. 07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Gries-
bach, Tel. 07806/98870 bis zum 24. Oktober 2013, 17.00
Uhr oder direkt im Café Räpple, Tel. 07806/98760. Teil-
nahmegebühr: 8,50 Euro p. P.. (A)

15.00 Besichtigung des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses
sowie des Tagelöhner- und Brennereimuseums mit Be-
such in der modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof
Bad Griesbach. Anmeldung: Kur- und Ferienhotel Faißt,
Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit
Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnaps-
probe. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.00 Encaustic-Kreativ-Abend (Heißwachs-Malerei) mit Ma-

nuela Kienzle im Werkraum (Haus 1, UG). Lassen Sie
Ihrer Kreativität und Experimentierfreude mit Farben
freien Lauf! Vorkenntnisse nicht erforderlich. Anmel-
dung: an der Rezeption, Tel. 07806/860. Teilnahmege-
bühr: 7,- Euro für Patienten und Gäste des Hauses, 12,-
Euro für Teilnehmer von außerhalb, inkl. Material. Bei-
trag bar bis 19.00 Uhr an der Rezeption zu begleichen.
(A)

Samstag, 26. Oktober 2013
09.30 Geführte Wanderung ab der MediClin Schlüsselbad Kli-

nik Bad Peterstal. Weglänge 6 - 9 km, Rückkehr gegen
11.45 Uhr. Treffpunkt: Haupteingang Klinik. Kostenfrei.

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- u. Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Information/Anmeldung: Tel. 0172/7594965. (A)
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Veranstaltungen in Oppenau
Freitag, 18. Oktober
18.00 Letzter Treff für alle Mountainbiker, Einsteiger, Wieder-

einsteiger oder Fortgeschrittene sowie auch Gäste, bei
der Linde vor der kath. Kirche. Auf Wegen rund um Op-
penau stehen Naturerlebnisse und die Kameradschaft
im Vordergrund. Die ca. 2-stündigen Touren werden dem
Leistungsvermögen der weniger geübten Fahrer ange-
passt. Es besteht Helmpflicht. Informationen unter Tel.
07804/538

Samstag, 19. Oktober
20.00 Herbstkonzert des Harmonikavereins Ramsbach in der

Günter-Bimmerle-Halle mit dem 1. Orchester und auch
dem Jugendorchester des Vereins. Überschrieben ist das
Konzert mit dem Titel „Aus einem fernen Land“. Von
Originalliteratur über Bearbeitungen, von konzertant
bis unterhaltend – für jeden Geschmack wird etwas da-
bei sein. Auch eine musikalische Überraschung wartet
auf das Publikum!

Sonntag, 20. Oktober
9.00 –
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen; Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200
10.00 –
17.00 Minigolf-Familienturnier auf dem Minigolfplatz im

Oberen Stadtgarten.

Mittwoch, 23. Oktober
8.00 –
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz

Samstag, 26. Oktober
9.30 –
15.30 Veranstaltung des katholischen Bildungswerks im Jo-

sefshaus: Sehtraining: Augenseminar mit Karin Mom-
berger

Sonntag, 27. Oktober
Mit dem Schwarzwaldverein rund um den Vogelskopf:
Ruhestein, Schweinkopf, Melkereikopf, Bosenstein und
zurück zum Ruhestein. Wanderstrecke: 9 km, Wanderzeit
3 Stunden; Leitung: Simone und Frank Müller, Anmel-
dung und Informationen unter Tel. 07804/2691

9.00 –
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen; Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200

Veranstaltungen in Freudenstadt
Alle Veranstaltungen in Freudenstadt sind in der Broschüre
„Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie in der Tourist-Information
erhalten.

Freibad-, Hallenbad- und Sauna-Benutzung in Bad Peterstal-
Griesbach

Beheiztes Freibad in Bad Peterstal:
Ab sofort geschlossen!

Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 09.00 - 18.00 Uhr
Montag bis Freitag: letzter Einlass um 18.30 Uhr
Samstag bis Sonntag: letzter Einlass um 16.30 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten): Erwachsene: 4,50 Euro
Kinder: 2,50 Euro
10er-Karte: 37,00 Euro
Jahresabo: 170,00 Euro

Wassertemperatur täglich 30 bis 32 °C

Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist erforder-
lich, da die Kapazität des Bades entsprechend eingeteilt werden
muss.

Hallenbad des Peterstaler Kur- und Ferienhotels Faißt:

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag: 08.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr

(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,00 Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro pro Person (ab 2 Personen)
10er-Karte: 39,00 Euro

(Die 10er-Karte sollte innerhalb von 6 Mo-
naten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 28 bis 30 °C

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird keine
Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Adlerbad,
Kniebisstr. 55, Tel. 07806/98930: täglich ab 18.00 Uhr nach tele-
fonischerVereinbarung.




